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Die Denkschrift des Reichskanzlers über
das deutsch englische Abkommen

Der Reichsanzeiger hat die bereits mehrfach ange
Mnd gte Denkschrift publizirt Dieselbe trägt den Titel

Denkschrift über die Beweggründe zu dem deutsch
englischen Abkommen Wir geben im Folgenden den
Allgemeinen Theil der Denkschrift wieder Derselbe lautet

Allem voran stand das Bestreben unsere durch
Stammesverwandtschaft und durch die geschichtliche Ent
wickelung beider Staaten gegebenen guten Beziehungen
Hu England weiter zu erhalten und zu befestigen und
dadurch dem eigenen Interesse wie dem des Weltsriedens
zu dienen Mit der durch die Ausdehnung unserer über
seeischen Beziehungen und colonialen Bestrebungen gegebe

nen Vermehrung der Berührungspunkte mit anderen
Staaten namentlich mit England hatte auch die Wahr
scheinlichkeit verstimmende Reibungen und weiter wirkende
Differenzen nicht immer vermeiden zu können zugenom
men Solche Wirkungen sich nicht auf die allgemeine
Dolitik fortsetzen und diese dadurch gefährden zu lassen
Mußte das vornehmste Ziel der Verhandlungen sein Der
Gedanke um eines colonialen Besitzes willen in letzter
Instanz zum Zerwürfniß mit England gedrängt werden
zu kö men durfte keinen Raum gewinnen Es konnte
nicht zweifelhaft sein daß unser colonialer Besitz an sich
selbst bei weitem nicht werthvoll genug ist um etwa gar
die Nachtheile eines den beiderseitigen Wohlstand aus das

Hiefste erschütternden Krieges aufzuwogen Aber nicht
blos der Krieg mit den Waffen in der Hand mußte ver
mieden werden auch die Verfeindung der Nationen die
Verbitterung der Stimmung in weiteren Interessenten
kreisen die diplomatische Fehde durste in unserem colonia

Ten Besitze keinen Boden finden Wir wünschen dringend
die alten guten Beziehungen zu England auch auf die
Zukunft zu übertragen

Wie weit Gemeiniamkeit der Interessen oder verbriefte
Bertläge imstande sind in unserer schnelllebenden Zeit die
Politik der Staaten über allen Wechsel der Personen und
der Verhältnisse fort auf längere Zeiträume fest zu binden
mag dahingestellt bleiben Zweifellos aber wird das
sicherste für ein freundschaftliches Einvernehmen zwischen
beiden Staaten auf die Dauer darin gesucht werden können
Haß man sich bestrebt alle diejenigen Punkte zu finden
und zu begleichen welche die Keime künftiger Verwicke
lungen in sich tragend die Nationen mit der Zeit einander
entfremden könnten Je mehr die Politik mit nationalem
Empfinden mit gesteigertem Ehrgefühl der Völker zu
rechnen hat um so mehr muß sie danach trachten schon
früh die ersten Anfänge nationaler Verstimmungen zu ent
fernen

Aber auch von dem begrenzten Standpunkt der ge
deihlichen Entwickelung unserer eigenen überseeischen Politik

wäre jede weltergreifende Differenz mit England lief zu
beklagen Wir sind in unseren überseeischen Beziehungen
vielfach auf das freundschaftliche Verhalten der größeren
slteren Seemacht angewiesen England gestattet unserer
Marine überall bereitwilligst die Mitbenutzung seiner Häsen
Docks und anderen maritimen Anstalten die Handels

nd die Kriegsmarine beider Länder erfreuen sich gegen
seitigen Wohlwollens

Nicht in dem gleichen Maße indeß war es überall ge
glückt auch aus der kolonialen Politik beider Reiche un
liebsame Differenzen fernzuhalten Es waren hier und
da Reibungen zwischen den beiderseitigen Gesellschaften
And Organen welche sich die Pflege kolonialer Angelegen
heiten und Interessen zur Aufgabe gemacht hatten einge
treten Diese sich in scheinbar unbegrenzten Räumen be
wegenden und mit unbenannten Größen rechnenden viel
fach mehr an die Phantasie als an das Urtheil ihrer
Landsleute appellirenden Gesellschaften und Organe ver
standen es nicht selten die öffentliche Meinung zu beein
flussen und es konnte nicht ausbleiben daß dabei auch
Me Regierungen in eine gewisse Mitleidenschaft gezogen

wurden Die Konkurrenz und Eifersucht der Kolonial
nteressenten brachten es mit sich daß fortwährend Rekla
mationen wegen der wirklichen und vermeintlichen Ueber
griffe der inen gegen die Anderen erhoben wurden
Seit 1836 wurde über Ansprüche und Streitigkeiten der
gegenseitigen Interessenten zwischen den Regierungen ver
handelt im einzelnen Falle diese oder jene Streitigkeit
ausgeglichen oder vertagt im allgemeinen aber blieb das
Ergebniß daß eine völlige Begleichung nicht eingetreten
war Die Notwendigkeit diesem Zustande fortdauernder
das gute Einvernehmen beeinträchtigender Zwistigkeiten
ein Ende zu machen war der deutschen wie der englischen
Regierung zum Bewußtsein gekommen Anfangs dieses
Frühjahres hatten sich beide Regierungen verständigt
sämmtliche strittigen Fragen durch Delegierte einer ge
nauen Prüfung zu unterziehen und dabei zu versuchen
inwieweit sich auf Grund der mündlichen Erörterungen
eine Einigung erreichen lassen werde

Am 3 Mai d I traf zu diesem Behufe Sir Percy
Anderfon in Berlin ein und ging mit dem Geheimen
Legationsrathe Dr Kraael in mehrfachen Berathungen
die ammtlichen afrikanischen Streitpunkte durch Es stellte
sich dabei bald heraus daß diese Detailerörterungen die
Angelegenheit nicht abschließen konnten und es mußte
vielmehr versucht werden einen allgemeinen Standpunkt
zu finden Es wurde daher diesseits als für uns leiten
der Gesichtspunkt hingestellt daß die verschiedenen streitigen
Gegenstände als ein untrennbares Ganzes behandelt und
daß als Tauschobjekte diejenigen Punkte verwerthet wer
den sollten deren relativer Werth für die beiden Staaten
ein verschiedener war sodaß das Interesse des einen mit
dem des anderen bei einem Umtausche vereinigt werden
konnte Es erschien wohl möglich einen Vertrag zu
stande zu bringen in welchem zwar keiner der beiden
Theile alle seine Wünsche erfüllt sehen würde in welchem
aber auch jeder von beiden einen Gewinn gerade an den
jenigen Stellen zu verzeichnen hätte welche von seinem
besonderen Standpunkte aus werthvoller wären

Nachdem diese Gesichtspunkte die Allerhöchste Billi
gung des Kaisers erlangt hatten konnte der deutsche
Botschafter Graf Hatzfeldt die beziwlichen allgemeinen
Verhandlungen mit Lord Salisbmy in London beginnen
Bereits am 17 Juni kam es zu der vorläufigen Ver
ständigung welche im Relchsanzeiger vor einigen Wochen
veröffentlicht worden ist Die Einzelheiten dieses Ab
kommens wurden sodann zwischen den oben genannten
Delegirten der beiden Regierungen in Berlin auf der
nunmehr gefundenen Grundlage durchgearbeitet und es
konnte nach angestrengter Arbeit das Abkommen
1 Juli Abends gezeichnet werden

am

Politische und Tages Chronik
Berlin 30 Juli Se Majestät der Kaiser und

König erfreut sich nach den aus Wilhelmshafen direkt
hierher gelangten Nachrichten des allerbesten Wohlseins
Gestern Vormittag hatte er mit Sr königl Hoheit dem
Prirzen Heinrich von Preußen dem Stapellauf des neuen
Transportdampfers Pelikan beigewohnt und sich nach
Beendigung dieser Feier mit seinem erlauchten Bruder und
dem beiderseitigen Gefolge nach dem Marinekasino zur
Tafel begeben zu welcher auch die Spitzen der Civil und
Marinebehörden sowie die leitenden Baumeister und In
genieure und andere hochangesehene Militär und Civil
Personen zc mit Einladungen beehrt worden waren
Der Reichskanzler General v Caprivi der sich zur Be
grüßung des erlauchten Monarchen nach Wilhelmshafen
begeben hatte ist von dort bereits am gestrigen Abend
wieder nach Berlin zurückgekehrt Am 1 August wird
Se Majestät der Kaiser Wilhelmshafen wieder verlassen
und am Nachmittage des nächsten Tages bald nach 1 Uhr
in Ostende eintreffen um daselbst bis zum Sonntag den
3 August Nachmittags zu verbleiben Während seines
Aufenthaltes in Ostende nimmt Se Majestät der Kaiser
und König in dem königlichen Lustschlosse sein Absteige
quartier Auch in den letztvergangenen Tagen erledigte
Se Majestät der Kaiser und König in gewohnter Weise
die regelmäßigen Regierungsangelegenheiten und nahm die
laufenden Vorträge entgegen

Der Nordd Allg Ztg zufolge wird Se Maj
der Kaiser bei seiner Rückkehr aus England Helgo
land anlaufen

Das deutsche Geschwader das unter dem Oberbefehl
des Kaisers vom 3 bis 10 September große Manöver
ausführen soll wird dem Vernehmen nach aus 8 Panzev
schiffen 2 Avisos der Kaiseryacht Hohenzollern und
der Kreuzerkorvette Irene bestehet Diese Schiffe haben
zusammen 97 Geschütze und 4640 Mann Besatzung Die

zu demselben Zw cke vereinigte Torpedobootsflotille wird
1 Aviso 3 Divisisnsboote und 12 Torpedoboote mit 430
Mann umfassen

Magdeburg 30 Juli Der hiesige Magistrat hat
aus Anlaß der heutigen Feier des Geburtstages Sr
Exzellenz des königlichen Generalfeldmarschall Herrn Grafen
v Blumenthal demselben nachstehende Glückwunsch
adresse überreichen lassen

Ew Exzellenz vollenden am 30 d M daS achtzigste
Jahr eines reich gesegneten Lebens in welchem eS Ihnen

wie Wenigen vergönnt war dem Könige und dem
Baterlande unvergeßliche Dienste zu leisten In seltener
Rüstigkeit und Geistesfrische überschreiten Euer Exzellenz
durch Gottes Gnade die Schwelle des neunten Lebens
jahrzehnts in das einzutreten nur Auserwählten beschic
ken ist

An diesem bedeutungsvollen Tage ist es auch uns den
Vertretern der alten Stadt welche lange Jahre hindurch die
Heimath Euer Exzellenz gewesen und welche auch jetzt noch
mit Ihnen als Magdeburgs Ehrenbürger durch die
Bande der Verehrung verknüpft ist Bedürfniß Exzellenz
unsere wärmsten Glück und Segenswünsche darzubringen

Möge auch ferner in Euer Exzellenz mit der Weisheit
des Alters der jugendfrische Sinn gepaart bleiben möge
Ihr in Schlachten erprobter Rath noch lange für Kaiser
und Reich ein kostbarer Besitz sei möge Gottes Segen
auch lünstig auf Ihrem Lebenswege ruhen

Magdeburg den 24 Juli 1890
Der Magistrat der Stadt Magdeburg

Unterschriften
An den königlichen Generalfeldmarschall und Gereral

Jnspektor der vierten Armee Inspektion Herrn
Grafen v Blumenthal Exzellenz

Quellendorf
Bremen 30 Juli Nachdem der Reichskanzler

von Caprivi Vormittags den Bürgermeister Bnff besucht
hatte begab er sich in die Ausstellung machte einen Rund
gang durch sämmtliche Ausstellungsgebäude und sprach
sich besonders lobend über die Handelsausstellung aus
Beim Frühstück sprach er seine Freude über den Besuch
Bremens aus und reiste nach Berlin um 1 Uhr Nach
mittags zurück
Hamburg 30 Juli Ueber die Lage des Maurerstrikes

wurden in einer Versammlung der Putzer Berlins Mit
theilungen gemacht Danach sind von den 4000 Maurern
Hamburgs 782 ausgesperrt von denen 728 verheirathet
sind und zusammen 1736 Kinder zu versorgen haben
149 Familien der Abgereisten müssen unterstützt werden
wozu wöchentlich 13 200 Mark erforderlich sind Von
den 2000 Zimmerleuten wurden 535 ausgeschlossen
Unter diesen befinden sich 525 Verheirathete mit 994
Kindern An Unterstützungen werden für diese Familien
wöchentlich 6500 Mark verbraucht Hierzu kommen noch
300 ausständige Bauarbeiter Arbeitsleute deren Kinder
zahl insgesammt 430 beträgt Zur Unterstützung sind
hier 2800 Mark nothwendig Von 120 ausgesperrten
Gipsern Putzern sind 112 verheirathet die Zahl ihrer
Kinder wird auf 130 angegeben Außerdem sind noch
Ewerführer und Gasarbeiter zu unterstützen

Dresden 30 Juli Die Generalversammlung des
Vereins deutscher Eisenbahnverwaltungen ist heute Vor
mittag 10 Uhr in der Aula der technischen Hochschule
eröffnet worden Geh Rat Meusel hielt die Begrüßungs
ansprache Hervorragende Vertreter deutscher öster
reichischer ungarischer niederländischer und anderer fremd
ländischer Eisenbahn Verwaltungen wohnen den Verhand
lungen bei welche 2 Tage in Anspruch nehmen sollen

München 30 Juli Auf der zweiten Münchener
Jahres Kunstausstellung erhielten unter anderen die Maler
Kallstenius Stockholm Kampf Düsseldors Thaulow
Christiania die Bildhauer Kruse und Krumm die Archi

tekten Rettig und Pfann Berlin Licht Leipzig und der
Graphiker Forberg Düsseldorf fämmtliche zweite Me
daillen

Kifsingen 30 Juli Fürst Bismarck trifft Sonn
abend Nachmittag hier ein und bezieht die alte Wohnung
in der oberen Saline Die Münchener Hofequipagen
sind heute aus München angekommen Die telegraphischen
Einrichtungen sind dieselben wie früher

Wien 30 Juli Das czechifche Aktionskomitee der
Prager Ausstellung will an die deutschen Mit
glieder die direkte Aufforderung stellen ohne Verzug be
kannt zu geben ob die Deutschböhmen bedingungslos die
Ausstellung beschicken wollen oder nicht weil auf be
dingungsweise Anmeldungen nicht eingegangen werden
könne

Das Organ der Altczechen die Politik erklärt
heute offen bezüglich des Ausgleiches habe jeder
Unterschied zwischen Alt und Jungczechen
aufgeführt DaS ganze Volk wende sich gegen die
beabsichtigte Vergewaltigung Der Altczeche Adamek
sagte in einer Wählerversammlung hie Lage fei ver
hängnißvoll das System Plener sei nur eine Frag
der Zeit



Jschl 30 Juli Anläßlich der Vermählungsfeier der
Erzherzogin Valerie ist Jschl festlich geschmückt nament
lich die Kirchen sind reich mit Orangenbäumen Palmen
und anderen tropischen Gewächsen dekorirt Im Anschlüsse
an die kirchliche Feier findet im Cursqale ein Dejeuner
zu 58 Gedecken statt An der Tafel wird dasselbe Ser
vice von schwerem Golde verwendet welches bei der
Monarchenzusammenkunft in Kremsier gebraucht wurde
Abends wird eine Festvorstellung im Theater stattfinden
Freudrnfeuer werden auf den Bergspitzen angezündet
werden

Der ehemalige Ackerbauminister Deputirter Barbe
ist gestorben

Paris 30 Juli In der Grube Pelissier bei St
Etienne hat eine Explosion schlagender Wetter
stattgefunden 120 Mann sind getödtet 35 verwundet
nur zehn die eben anfuhren als die Katastrophe eintrat
sind gerettet von den Verwundeten sind bereits drei ge
storben Unbeschreibliche Szenen haben sich an der Grube
abgespielt wo furchtbare Aufregung herrscht die einige
Gpztaldkmokraten wenn auch erfolglos zur Auflehnung
gegen die Behörden auszunützen suchten Auch dieses
furchtbare Eretgniß ist unmittelbar bor den Eintritt eines
kritischen Tages gesallen der ZI Juli ist nach

Rudolf Falb ein kritischer Tag erster Ordnung
r mem Telegramm des Ministers des Aus

wärtigen von Buenos Ayres vom 30 Juli ist d r
Aufstand beendet Die Aufrührer unterwarfen sich

Taint Etienne 30 Juli Die Rettungsarbei
ten in den Gruben von Pelissier sind beendet
ES wurden 84 Todte und 73 Verwundete wovon 14
bereits ihren Wunden erlegen sind herausgeschafft Eine
offene Lampe scheint die Ursache der Explosion zu sein

Brüssel 30 Juli Der Senat nahm mit 53 Stimmen
den Gesetzentwurf betr den Congovertrag an Drei
Mitglieder enthielten sich der Abstimmung

Die Judependance Belge meldet aus Konstan
tinopel der russische Botschafter Nelidow werde heute
Mittag dem Sultan persönlich eine russische Protestnote
gegen die Investitur der bulgarischen Bischöfe überreichen

London 30 Juli Nach dem Hosbericht erhielt die
Königin höchst beruhigende und befried gende Nachrichten
über das Befinden der Kronprinz ssin von Grie
chen land und deren Sohn

Der Standard bespricht in einem für Kaiser
Wilhelm und Deutschland höchst sympathisch gehal
tenen Artikel den bevorstehenden Kaiserbesuch und sagt
Bismarcks Entlassung hat die Welt zuerst darüber belehrt
daß Kaiser Wilhelm ein eigenes Urtheil und eine eigene
Ueberzeugung hat und die schweren Lasten kennt die er
auf sich genommen Die Art und Weise wie er seine
verantwortlichen Pflichten erfüllt hat gezeigt daß die
Bismarcks weder unersetzlich noch für das Wohl des
Vaterlandes unentbehrlich sind Kaiser Wilhelm ist rasch
zur sympathischsten und interessantesten Figur Europas
geworden Dem Fürsten Bismarck gefiel eS mit großem

Preisgekrönt
Roman von Alexander Baron von Roberts

Nachdruck verboten

Fortsetzung
Dort war ein berühmtes Götzenbild nach langem Harren

der zahlreich herbeigeströmten Gläubigen plötzlich von
seiner Hülle befreit worden ein von Gold und Edelsteinen
strotzendes Ungeheuer dessen Glanz durch eine raffmirt
darüber geleitete Lichtfluth noch erhöht wurde Und der
Anblick dieses Idols hatte die Schaaren in fanatischer
Verzückung niederstürzen lassen Manche schienen außer
sich und g eberdeten sich wie Wahnsinnige

Es war ein thörichter Vergleich Aber er meinte den
Jungen wieder dort ksieen zu sehen und ein Götzenbild

anbeten freilich ein wunderherrliches dessen Anbetung fast
etwas Selbstverständliches war Würde diese Verzückung
andauern

Vor diesen Herzbeklemmungen suchte der alte Diener
immer wieder Zuflucht in dem Jagdzimmer wo ihn die
Trophäen und Waffen an die alte Junggesellenzeit er
innerten Und wahrhaftig die ausgestopfte Carrikatur
des griesgrämigen alten Mannes den der Balg des Orang
Utangs darstellte gewährte ihm eine Art Trost oft war
er versucht Zwiesprache mit der Figur zu halten über das
was ihn bedrückte Ah wenn erst die Herrschaft da wäre
so hätte er ja gar keine Zeit solchen unpassenden Grübeleien
nachzuhangen

Jetzt wurde das ganze Haus durch das Spielen der
elektrischen Klingel in Alarm versetzt Alles eilte nach
der Trepptnhalle um die Herrschaft zu empfangen Das
Gitterthor des Gartens hatte sich geöffnet und der
Wagen kam mit knirschendem Geräusch über den Kies des

breiten weitauSholenden Fahrwegs herangerollt Der
Diener glitt vom Bock und mit seinen Händen wetteiferten
vier andere den Wagenschlag zu öffnen Der alte Hart
wich kam viel zu spät das neue Volk ist ja viel
flinker

Der Freiherr verließ das Innere des Wagens mit
einem elastischen Satz und kaum ein Gruß an einen der
Herzugeeilten O Herr von Helling hat ja keine Zeit
fortan ist all seine Sorge jedes Blinzeln seiner Augen
jedes Zucken seines Herzens nur ihr gewidmet dem
raschelnden in eine Wolke von elegantem Allerlei einge
hüllten Etwas das seine Gemahlin bedeutete und das
er jetzt mit diensteifrigen Händen behutsam als gälte es
eine Zerbrechlichkeit aus dem Innern des Wagens
hebt

Mangel an Würde und unter n cht geringem Verlust an
Ansehen die Welt in seine Differenzen mit dem Kaiser
einzuweihen ES ist noch zu früh um den Plänen des
Kaisers Erfolg zuzusprechen feine Absichten sind aber
großherzig edel Und in voller Uebereinstimmung mit dem
Z itaeist Schon darum wird der hohe Gast uns allen

herzlichst willkommen sein nicht minder aber wegen seines
erfolgreichen Bemühens die Beziehungen zwischen Deutsch
land und England möglichst innig und herzlich zu ge
stalten Diese Beziehungen waren auch unter Bismarck
gut allein eS ist unleugbar daß jetzt alle Unterhandlungen
mit weniger Reibungen verlaufen als unter Bismarck und
daß ein enges Zusammengehen beider Mächte gesichert ist
Schließlich betont der Standard die Identität der
Interessen und Anschauungen Englands und Deutschlands

Dem bevorstehenden Besuche des deutschen Kai
sers widmet der Standard einen beifälligen Leitartikel
Nach einem Hinweis auf die besonderen Gründe warum
die Ankunft des Kaisers augenblicklich zu besonders herz
licher Begrüßung und Befriedigung veranlasse betont der
Standard die Gleichartigkeit der Interessen und An

schauungen Englands und Deutschlands Deutschland
habe das größte Landheer England die größte Flotte
Es sei undenkbar daß beide widersprechende Zwecke ver
folgten wohl aber sei es leicht denkbar daß sie sür ge
meinsame Zwecke zusammenwirkten

Die hiesige argentinische Gesellschaft erhielt folgende
vom 29 Juli 10,55 Uhr Vormittags datirte Depeschr
des argentinischen Finanzministers Die Regieruno
welche durch einen im Geheimen vorbereiteten Truppen
ausstand überrascht worden bot im ernsten Kampfe mit
der Armee dem Aufstande die Stirn und ist vollständig
siegreich geblieben Die Aufständischen ergaben sich leg
ten die Waffen nieder und gaben Arsenal und Flotte auf
Alle höheren Offiziere welche am Aufstande betheiligt
waren sollen verabschiedet werden Die hiesigen Truppen
kehren unter dem Befehl regierungstreuer Offiziere in
ihre Kasernen zurück die seitens der Regierung von aus
wärts herangezogenen Truppen maschireu wieder in die
Provinzen Die politische Lage ist vollkommen befestigt
Stadt und Land sind ruhig Entgegen diesen Angaben
langten Privatdepeschen aus Paris hier an wonach
gestern Vormittag 11 Uhr der Kampf zwischen den Auf
ständischen und den Regierungstruppen wieder begon
nen worden jedoch keine endgültige Entscheidung her
beigeführt fei Die Lage bleibe ungewiß

Die Times veröffentlicht einen Auszug aus den
neuen Erlassen gegen die Juden in Rußland
Danach dürfen Juden in ganz Rußland Polen inbegriffen
künftighin nur in Städten nicht auf dem Lande wohnen
Kein Jude darf Land besitzen oder bebauen Folglich
werden alle jüdischen Landbesitzer Landwirthe und Acker
arbeiter aus den Dörfern ausgewiesen werden Ferner
sollen alle Juden welche außerhalb der ihnen zum Wohnsitz
angewiesenen sechzehn Bezirke ansässig sind ausgewiesen
werden wodurch Zehntausende von Handwerkern mit ihren
Familien heimathlos werden Die Zahl der Juden die

Mit einem Neigen ihres vom dusligen Schleier um
wallten Kopfes dankt sie ihm und wieder jenes Lächeln
ach jenes Lächeln das jedesmal wenn das Paar vor
einem Hotel dem Wagen entstieg das herbeigeklrngelte
Personal verblüfft gemacht Helling hatte sich so an diese
stumme Ovation der überraschten Mienen ringsum ge
wöhnt daß er lauch jetzt den Blick über die Gesichter
seiner Bediensteten gleiten ließ um den gleichen Effekt ein
zuheimsen

Plötzlich durchzuckt ihn ein wildes Gelüste sie empor
zuheben und vom Wagenschlag aus auf seinen Armen
durch das Portal und die Treppe hinauf zu tragen vor
den Augen des gesammten Personals wie im Triumph
seht sie ist nun mein die schönste aller Frauen

Jetzt erst ist sie s Bisher auf der Reise hatte ihn
immer noch bei aller naiven Freude sie fort und fort
zu sehen zu berühren in ihrer Gesellschaft zuweilen die
knabenhafte Angst bestürzt daß dieses kostbare Vöglein
ihm dennoch aus den Händen flattern könnte Hier aber
war der Käfig und hinein damit und die Thüre zu

Da trifft ihn der Blick seines alten Dieners Hartwich
ein so seltsam fragender fast erschreckter Blick und das
bringt ihn wieder zu sich Tag Alter nun wie gehts
nickt er ihm zu Aber er hat kaum Zeit jetzt dem Alten
die Hand zu reichen Es weht ein häßlicher Wind hier
draußen der Paula den Schleier weit ausflattern läßt

der könnte ihr schaden Ist nicht Schönheit em
Märchengebilde das jeder Luftzug verwehen kann

Und er reicht ihr den Arm mit einer galanten Be
wegung die es sich wohl auf der Reise angeeignet haben
muß all das Linkische das früher seinem Wesen anhaf
tete soweit es den Umgang mit Damen betraf ist ver
schwunden seine ganze Art hatte etwas freudig Gehobenes
Die volle Lichtfluth aus der Halle trifft ihre beiden Ge
stalten wie sie nun durch das Portal schreiten ein
prächtiges Paar In der Größe stimmten Beide harmo
nisch zusammen und eS ist nicht richtig daß sein braves
weder hübsches noch bedeutendes Gesicht gegen den Glanz
ihrer Erscheinung auffallend contrastirt Im Gegentheil
der Sonnenschein der von ihrer Schönheit ausstrahlt
scheint auch seine Züge zu verklären Seine guten blauen
Augen leuchten und um seinen Mund spielt ein ungemein
frohes Lächeln

In der Halle runden sich die Rücken des männlichen
Personals und machen die Mädchen ihre Knixe Paula
klopft das Herz vor Erregung wie an jenem Tage da
sie der Hochzeitskarosse entstiegen und unter dem be
wundernden Gemrum l der Zuschauer das sich mit dem
starken Geraschel ihrer Schleppe mischte die Kirchenthüre

kraft deS neuen Gesetzes ausgewiesen werden dürfte eine
Million betragen Die Times drückt ihre Entrüstung
über die Erlasse aus bezweifelt aber obProtcste dagegen
etwas nützen dürften

Die TimeS meldet aus BuenoS AyreS Die
Insurgenten stellten den Kamf wegen Mangels an Mu
nition ein der Aufstand ist vollständig unterdrückt eme
allgemeine Straflosigkeit ist verkündet worden

London 30 Juli Ein englisches Geschwader geht
Sonntag früh nach Ostende zur Begrüßung des Kaisers
Wilhelm ab

Manchester 30 Juli Der BinnenschiffsahrtL
c on greß hat fast einstimmig den von Professor Schlichting
vorgelegten Bericht der internationalen Commission sür
Verbesserung der Binnenschifffahrtsstatistik angenommen

Washington 30 Juli Präsident Harrison ließ
dem Congreße eine Botschaft zugehen worin er auf die
den Lstterieagenten durch die Post gebotenen Vortheile
hinweist Der Präsident bezeichnet die Benutzung der
Post zu solchen Zwecken als eine Prostitution der Ver
kehrsanstalt welche nur gesetzlichen Handelszwecken zu
dienen bestimmt sei und beantragt gesetzgeberische Maß
regeln durch welche die PostVerwaltung in den Stand
gesetzt werde die Lotteriekorrespondenz von der Postbesör
derung auszuschließen

Im Senat brachte Plumb bei der Tarndebatte
einen Antrag ein nach welchem in allen Fällen wo die
Fabrikation einheimischer Artikel welche mit eingeführten
Artikeln derselben Art in Konkurrenz stehen von einer
einzelnen Gruppe oder Firma beherrscht wird und diese
somit ein willkürliches Vorrecht besitzt die Importeure
solcher konkurrirender Artikel und Waaren nur die Hälfte
des gesetzlichen Einfuhrzolles entrichten sollen

Buenos Ayres 30 Juli Der Anblick der Stadt
ist fürchterlich In allen Straßen liegen Todte deren
Beerdigung in Folge der großen Anzahl der Leichen sich
verzögert Kein Mensch wagt sein Haus zu verlassen
Es wurden mehrere Raubanschläge in der letzten Nacht
verübt

Fortsetzung der Politischen und TigtZ Chro rk
Siachrichtcv unv Telegramme

Reich und Provinz
K er bdrail unserer OrtginalartUel ft mrr mU eaamr OarZlvmigadr

kftattrt

Aus der Provinz Sachsen 30 Juli Die am 2 August
1814 gegründete preueuche Hauptbidelgeiellschaft hat im vorigen
Jahr in aller Stille ihr 75jähriges Jubiläum gefeiert Sie
gab 1889 aus 98010 Bibeln und 42515 neue Testamente
Seit Stiftung der Gesellschaft sind 1796413 Bibeln und
381761 neue Testamente zur Ausgabe gelangt zusammen als
2178179 heilige Schriften Der Thüringische Misstonsverein
hat 1889/90 12314 Mk vereinnahmt Die Sammlung beim
Jahresfest ergab 289 Mk auS S Weimar kamen 778 Ml,
aus S Coburg Gotha 551 Mk aus S Meiningen 1142 Mk
aus Schwarzburg Rudolstadt 1359 Mk und auS Schwarzburg
SonderShausen 8195 Mk ein

betrat Zum ersten Mal gilt es einem ganzen Troß von
Dienerschaft als Herrin gegenüber zu treten nnd sie fühlt
daß das sür eine Ungewohnte keine leichte Kunst sei
Die Königliche Pracht der weiten lichterfüllten Halle ver
wirrt sie betäubender Blumendust weht ihr entgegen und
das Rauschen und Plätschern des Brunnens aus dem
Podest erhöht noch die feierliche Wirkung

Nun tritt von der Seite das kleine Mädchen des
Portiers flachsköpfig mit einem dünnen bebänderten Zops
hervor und überreicht ihr ein Bouquet Dazu ein Bers
lein das die Kleine in ihrem sehr deutlichen Berlinisch
laut herschnarrt Das vermehrt noch Paulas Verwirrung

sie hatte in der Zeitung von solchen Ovationen ge
lesen wie sie Prinzessinnen und Königinnen dargebracht
werden Gemach sie muß sich erst in ihre Königinnen
rolle finden schüchtern legt sie die behandschuhte
Rechte aus das flachsblonde Köpfchen der Kleinen Da
hat auch schon von der andern Seite Jemand den Saum
ihres Mantels ergriffen und ein eisgrauer Kops mitfest
angebürsteten Strähnen beugt sich auf den Plüsch um
ihn zu küssen ah ihres Mannes alter Diener Hartwich
Sie erröthet das ist pommerfche Art so werden dort
Herrinen begrüßt aber diese Unterwürfigkeit widerstrebt
ihr Sie zieht sanft den Mantelsaum aus der leicht
bebenden Hand deS Alten und nun mit einer kindlich
naiven Bewegung reicht sie ihm ihre Hand und schüttelt
die seine Und in ihrer Verwirrung glaubt sie zu ver
nehmen wie ein beifälliges Gemurmel durch die Diener
fchaar geht sie ist nicht allein schön o sie ist auch gut
scheint das zu sagen

Sonderbar es war nicht wie der Einzug einer Herr
schast in ihr eigenes Heim Als wären sie Beide auch
hier wieder zu Gast wie sie auf ihrer Reise in so manchem
HStel zu Gaste gewesen Nur daß jetzt statt deS schwän
zelnden Kellners ein gravitätischer Lakai in glänzender
Livree ihnen über die plüschbelegten Marmorstufen vor
aufchritt

So kam es der Dienerschaft vor und man tuschelte
sich ironische Bemerkungen darüber zu Welch putziges
Paar sie stehen in ihren eigenen Räumen verblüfft
umher wie die Bauern in einem Museum Das
schnippische Stubenmädchen meinte sie wagten sich nicht
einmal auf einen Stuhl zu setzen als wenn nichts ihnen
gehörte Und Keins redete ein Wort nur der Herr der 5
seinen Ausbund immer mit Augen wie aus dem Panop
tikum anglotzt

Er betet sie reinweg an

Fortsetzung folgt



O A K dem Reg Be Merseburg 30 Juli Alte
arde im Schuldienste Obwohl das Amt de Lehrers

nicht zu den leichtesten Ausgaben gehört abgesehen auch von
dem oitsehr gering bemessenen Einkommen der Stellen so
borrt denlioch gerade in dielem Amte iir größte Zahl der
Bolksbildner sehr lange auS und ene 35 40jährige Dienstzeit
gehört in der Lehrerschaft durchaus nicht zu den Seltenheiten
Buch in unserm Regierungsbezirk Merseburg ist eine lange
Reihe von Schulmännern zu verzeichnen die 50 Jahre und
länger im Dienste stehen Zu dieser alten Garde im Schul
dienste gehören nach dem letzten Amiskalender sür dir Lehrer

nd Prediger des Reg Bez Merseburg sosern sie noch nicht
abgegangen sind nachsiebende Personen Lehrer Teichert in
Linda bei Schweinitz 65 Jahre im Amte also etwa zwei Men
schenalter hindurch Cantor und Organist Röser in Halle
a S 55 I Organist und 1 Knabenlehrer Scheibe in Kem
berg 51 I Lehrer Sommer m Buxdors bei Liebenwerda
53 I Lehrer Bönitz in Wahrenbrück 53 I Lehrer Edler
in Possenhayn bei Naumburg a S 53 I Lehrer Richter
in Prosen bei Zeitz 53 I Lehrer Sinnewald in Eilenburg
52 I, Lehrer Haußner in Zwochau bei Gleiten 52 I erster
Mädchenlehrer Ratsch in Merleburg 52 I Mädchenlehrer
Fromm in Naumburg a S 52 I Lehrer Ehrig in Quer
fvrt 52 I Lehrer Gräßner in Calzendors bei Steigra 52 I
Cantor Unkerodt in Roßla a Harz 52 I Lehrer Breiten
dach in Wolfsberg bei Stollberg a Harz 52 I Lehrer Baar
mann in Eisleben 51 I Lehrer Grabitz in Roßbach bei
WeißenselS 51 I Lehrer Wächter in Bennstüdt bei Halle
a S 51 I Lehrer Lindau in Pratau bei Wittenberg 511
Lehrer Richter in M rzghna bei Zahna 51 I Cantor Linke
tn Dittichenroda bei Roßla a Harz 51 I Lehrer Vieweg
in Bockwitz bei Mückenberg 50 Lehrer Albrecht in Gombo
bei Kemberg 5g I Von den Geistlichen des Regierungs
Bezirks Merseburg stehen 50 Jchre und länger im Amie
Obcrprediger und Sup Schsrl tz in Querfurt 56 J Pastor
Schilling in Möckerlinq bei Mücheln 52 I und Pastor und
Propst Michaelis in Clöden 50 I

L Niemberg 30 Juli In die en Tagen erschoß sich in
dem benachbarten Dorfe W der unverheiratete Gutsbesitzer
Herr G ein jovialer höchst liebenswürdiger junger Mann
Unglückliche Liebe soll das Motiv zu dieser entsetzlichen That
gewesen sein

Droystig 27 Juli Der königliche Regierungspräsident zu
Merseburg bringt eine öffentliche Anerkennung sür Rettung
aus Lebensgefahr zu Ehren des diesigen Lehrers Schröter in
Würdigung des dabei bewiesenen Muthes und der opferwilligen
Enlsch oss nbeit zur Kenntniß Derselbe hak am 9 Februar die
10jährige Tochter des Gutsbesitzers Arnold hier welche beim
Schl,tt chublaufen au dem Hasselteiche durch das Eis gebrochen
war vom sicheren Tode des Ertrinkens gerettet

Weifteufels 30 Juli Aus Wiesbaden ist telegraphisch
die Nachricht hierher gelangt daß dortselbst in der Nacht vom
27 zum 23 d M der Wirkliche Geh Ober ReaierungSrath
Regi rungs Präsident von Wurm b Sohn des kürzlich hier
verstorbenen General Lieutenants Wurmb von Zinck aus dem
Leben geschieden ist Der Tod dieses bedeutenden und ver
dienstvollen Mannes wird in unserem Kreise mit besonderem
Bedauern vernommen werden da der Verstorbene in den 60er
Jahren Landraih des Kreises Weihenfels war und sich in dieser
Stellung die Sympathien urd die Anerkennung des Kreises
in dem Maße erworben hat daß noch heute s in Name oft und
rühmend genannt wird Der Verstorbene der auch erster Dom
herr von Merseburg war wurde am 30 Januar 1824 zu
Kölleda geboren m,d stand somit gegenwärtig im 67 Lebens
jahre Im Jahre 1867 kam er an Herrn von Bernuths Stelle
als Polizei Präsident nach Berlin welches Amt er bis 1372
bekleidete Hiernach wurde er zum Präsidenten des Regier
ungsbezirks Wiesbaden ernannt und hat sich als lolcher w e
süddeutsche Blät er berichten vielseitige Anerkennung erworben
von Wurmb war auch im Jahre 1866 bis 1867 Mitglied des
lonstituirenden Reichstags des Norddeutschen Bundes dem
deutschen Reichstage geHorte er von 1834 bis 1890 an Im
preußischen Landtage seit 188Z vertrat er den Kreis Biedenkopf
und icit 1885 war er auch Mitglied des Herrenhauses Kmver
Ziche Leiden zwangen ihn sich von der parlamentarischen Thä
tigkeit immer mehr zurückzuziehen im vergangen n Wmier
kandidirte er auch nicht mehr sür den Reichstag Seme meur
maligen Urlaubsreilen nach der Riviera deren letzte in den
verflossenen Winter fiel konnten ihn von seinem immer mehr
um sich greisenden Brust und Halsleiden nicht mehr besreien
Der ehemals so kraftvolle Mann war in den letzten Jahren
ö perlich sehr weit zurückgegangen Seine Beerdigung sand

am Mittwoch Abends 6U r vom Regierungsgebäude in Wies
baden aus statt

In Weißenfels hatte am Sonntag der Radfahrerverein
Germania ein Radfahre rsest veranstaltet zu dem 220 aus

wärtige Radfahrer aus Städten der Provinz und des König
reichs Sachsen als Gäste erschienen waren Auch der Meister
iabrer von Europa Herr August Lehr aus Frankfurt war an
westnd Das Fest nahm in allen seinen Theilen einen wohl
gelungenen Verlaus Der Frühschoppen auf d m mit Zelten
be etzten Marktplatz die Corsoiahrt das Coi cert im Bad
Diner und Ball gingen unter zahlreicher Antheilnahme der
Bürgerschaft programmmäßig von Statt n

Weimar 28 Juli Am Sonniag tagte hier der Delegirten
tag der Thüringer Gewerkvereine zu dem 29 Delegute und
ca 50 Gäste erschienen waren Nach den Ber chten der Orts
vereine hat eine Zunahme der Bewegung und Mitglied erzähl
statlgesunden augenblicklich ist durch den Aufschwung der Sozial
demokratie bei den Wahlen ein gewisser Stillstand eingetreten
Es wurden empfohlen die Ideen der Gewerkvereine welche die
Sozialdemokratie bekämpfen in immer weitere Kreise zu tragen
Den Schluß der Sitzung bildeten Vortrüge denen sich Concert
und Ball anschlössen

Markranstädt 30 Juli Am Freitag Vormittag wurden
im König Aibert Schacht der Gewerkschaft Grube Mansfeld
die Bergleute Wachtier und Rübenak von hereinbrechendem Ge
schlämmt plötzlich überrascht Während Rübenak es noch ge
lang durch eilige Flucht sich zu retten wurde Wachtler leider
von dem Schlamm eingeholt und darin vergraben Die Be
erdigung des Verunglückten fand am Sonntag in Dürrenberg
statt und eS war die ganze Belegschaft der Grube ManSseld
lmit Musikchor herübergefahren um dem verstorbenen Kame
raden die letzte Ehre zu erweisen

Grostgörschen 30 Juli Hierselbst wird jetzt eine mit der
Oris Postanstalt vereinigte Telegraphen Betriebsstelle einge
richtet und in diesen Tagen der öffentlichen Benutzung über
geben werden

Suhl 30 Juli Dem Gastwirth Friedrich H ydenbluth aus
der Struth dem bei dem Bau der Eilenbahn Neudietendors
Ritlchenhausen ein Felsensprengstück in leine Gaststube geflogen
war und ihm die linke Hand zerschmettert hatte ist jetzt nach
dem der von ihm angestrengte Prozeß alle Instanzen durch
laufen hat vom EisenbahnfiskuS eine Entschädigungssumme von
16000 Mk ausgezahlt worden

Osterseld 28 Juli Die Verschönerung unseres Städtchens
hat in dem letzten Jahrzent von Jahr zu Jahr mehr Fort
schrit e gemacht Diese Woche hat nun noch die Neupflafterung
des SteinwegeS begonnen die nach ihrer Vollendung unserem
Städtchen jedensalls zur höchsten Zierde gereichen wird
Während diese nothwendige Verschönerung unserer Stadt außer
den Bürgersteigen von der Stabil,sse getragen wird hat sich
aus Anregung deS Herrn Bürgermeister Jäkel eine Anzahl
Bürger zusamm ngesunden den alten Zeugen au OsterseldS
iUUster Vorzeit den steinernen Schloßthurm Bergfried ge

biS
und
Am
Um

ngnnt wieder besteigbar zu machen und sind die Antheile zu
den Unkosten in Höhe von je W Mark erfreulicherweise recht
zahlreich gezeichnet worden

Bieseutbal 30 Juli UvsereStadt soll wie verwutetj ein
Seminar erhalten In der Provinz Brandenburg sind gegen
wärtig nicht weniger als 20V Lehrstellen unbesetzt Man will
deshalb um den Lehrermangel abzuhelfen einige neue Se
minare erricht Zunächst ist ein solches für Genthin be
stimmt Dann soll aber auch Biesenthal in Berücksichtigung
kommen

Magdeburg 30 Juli In den Tagen vom 17
20 August wird hier der zwölfte Verbandstag der Haus
städtischen Grundbesitzer Vereine Deutschlands abgehalten
17 August findet im Fürstenhos Vorstandssitzung statt
9 Uhr beginnt der CommerS bei welchem die bis dahin einge
troffenen Gäste bewillkommnet werden In der am solgenden
Tage stattfindenden öffentlichen Sitzung wird der Jahresbericht
vorgetragen und reseriren sodann die Herren Oekonomierath
Engel Potsdam und Direktor Molt Stuttgart über die Hast
pflichtsrage und Rechtsanwalt Galland Berlin und Kaufmann
Zadig Breslau über die Schiedsgerichtsfrage Herr Fabrik
besitzer vom Hof Aachen erstaltet in der geschlossenen Sitzung
Bericht über die beabsichligte Enquete über die Belastung des
Grundbesitzes Nachmittags findet eine Rundsahrt durch die
Stadt und Besichtigung der Sehenswürdigkeiten statt Festtafel
und Ball beschließt den Tag Am Dienstag wird Vormittags
abermals öffentliche Sitzung abgehalten auf deren Tagesord
nung u A die Prostitutions rage steht Die Verhandlungen
werden eingeleitet durch einen Vortrag des Polizeiarztes Herrn
Dr Eckstein Leipz g über das Thema Der Staat in der Pro
stitutionsfrage Berichterstatter sind die Herren Baumeister
Hartwig Dresden und Groß Berlin Die Nachmittagssttzung
ist nicht öffentlich in ihr wird über die von den Orttzvereinen

estellten Anträge berathen U A wird Herr Rudolph Vor
itzender des Nordvorstädtischen Hausbesitzervereins zu Gohlis

über en Antrag betr die Stiftung einer Auszeichnung für
gute Miether reseriren Um 4 Uhr begeben sich die Theil
nehmer mittelst Dampfschiffs nach dem Herrenkrug woselbst
Conceit Illumination und Feuerwerk stattfindet Der Mitt
woch ist einem Ausflug nach Staßsurt zur Besichtigung des
Salzbergwerks gewidmet noch der Rückkehr wird der Stein
bruch der Wilhelms besich igt und schließlich im Fürstenhofe
der Ablch eds choppcn eingenommen

O Mühlberg a E 30 Juli Wiederum ist in der Nähe
unseres Städtchens beim Dorfe Knitzsch ein unbekannter männ
licher Leichnam im Aller von ca 30 Jahren aus dem Elbstrome

gezogen worden Der Leichnam war nur mit einem Barchent
emd o ne Ab eichen bekleidet Unter dem linken Knie be

fand sich ein kleiner offener Schaden der mit einem leinenen
Tuche verbunden war Ueber die Herkunft des Verablebten
ist bis jetzt noch nichts Näheres bekannt geworden

Leipzig 27 Juli Die großen Reitermanöver welche Ende
August bezw Anfang September an der preußischen Grenze
also der nördlich unserer Stadt belegenen Ebene zwischen preu
ßischer und sächsischer Retterei stattfinden beanspruchen schon
jetzt mannigfaches Interesse Vom 25 August bis 3 Septem
ber wird der Stab der Cavallerie Division in Altnaundorf lie
gen während das Rittergut Breitenfeld belegt wird mit dem
Stab der könlgl preußischen 6 Cavallerie Brigade und mit dem
Regimentsstab des Kürassier Regiments Kaiser Nicolaus 1
von Rußland Brandenburg Nr 6 Der Stab der 1 sächs
Cavallerie Brigade Nr 23 wird in der angegebenen Zeit im
Rittergut Plaußig Standquartier erhalten Das Rittergut
Taucha wird mit dem Regimentsstab des Gardereiter Regiments
das Rittergut Seegeriß mit dem des 17 königlich sächsischen
Ulanen Regiments das Rittergut Wahren mit dem des königl
sächi Caiabinier Rekiments das Rittergut Schönefeld mit
dem des 18 königl sächl Ulanen Regiments und die Ortschaft
Seeha sen mit dem Stab der reitenden Abtheilung 1 Feld
Art Regiments Nr 12 belegt werden Die weitere Einquar
tierung vertheilt sich aus die Ortschaften des Bezirks

Zwickau 29 Juli Gestern früh 9 Uhr begann der 5 Ver
bandstag de Bundes der Färber und verwandter Gewerbe
Deutschlands Gestern Nachmittag fand bereits hier im Hotel
Deutscher Koilerhos Vorversammluug statt zu welcher Theil

nehmer aus Crimmitschau Werdau Gtauchau Greiz Jena
Breslau Hamburg u s w erschienen waren Die heutige
Versammlung eröffnete der V rbandsvorstbende auS Hamburg
worauf j Mberobermeister Schwane hier Namens der Zwickauer
Innung die Versammlung begrüßte In hiesiger Rathsschul
biliothek ist vorige Woche ein Hund von außerordentlicher Be
deutung gemacht worden abermals zwei Bücher welche einst
mals von Luther gebraucht und von demselben mit zahlreichen
Randbemerkungen versehen worden sind Die beiden Bücher
sind Werke Auguiin s Das eine tiägt den Vermerk von
Luther daß er es im Jahre 1509 benutzt hat

Gera M Juli Im kpchste i Grade unangenehm überrascht
Wurde d e Schützenge ellschaft bei der am 27 dtS stattgefundenen
M ttag t sel a s plötzlich ein Schutzmann aus der Bildfläche er
schien und im Austrag des Polizei nspektors ein von Herrn Ober
bürgermeister Ruick erlnssei eS Verdm verkündete daß während
des Nachmittags Gottesdienstes weder die Taselmustk deren
Klängen die Taselge ellscyast mit Wohlbehagen lauschte spielen
noch geschossen werden dürfte Diesem Verbot wurde jedoch
ntcvi Folge geleistet vielmehr der Musik aufgetragen recht flott
zu spielen und de Befehl ertheilt drei Böllerschüsse abzugeben
Im Verlaus der Tafel wurde dann noch wie mitgetheilt wird
vom Herrn Regierungsrath Fischer ein Toast auf das gute
Einvernehmen der Regierung mit der Geraer Bürgerschaft aus
gebracht

Orlamüude Sachsen Alienburg 30 Juli Gutsbesitzer
Franz Bockner in Zentlch hat an feinen Weinstöcken bereits
reife Trauben jedenfalls sind es die ersten in hirsiger Gegend

Ilmenau 30 Juli Dem Verband der Thüringischen Vor
schußvereine ist jüngst auch der Vorschußvenin Langensalza bei
getreten lodaß nunmehr die Zahl der VerbandZvereine auf 96
gestiegen ist Seit Jahren ist der Thüringische Verband der
weitaus größte Unterverband in Deutschland

Gotha 30 Juli Hierselbst wurde gestern Nachmittag die
Leiche des Professors Wislicenus aus Leipzig durch Feuer be
stattet es war das die 790 Leichenverbrennung Auf dem
Jnselberg w rde am 26 Juli der preußische Gasthof durch
einen B itzeinschlag betroffen der durch den Blitzableiter in seiner
Wirkung gemildert ward Ein im Hausflur anwesender junger
Mann war für einige Minuten betäubt

Wie verlautet soll aus dem freien Platz vor der Myko
niusschule noch im Lause dieses Jahres auf einem steinernen
Sockel ein Denkmal mit Marmor Brustbild des berühmten
Schulmannes Seminardirektors Dr August Kehr aufgestellt
werden

Theater Kunst Wissenschaft vd Literatur
Unter den jüngeren Schriftstellern welche ernsten Strebes

sich mühen die steile Höhen des deutschen Parnasses zu er
klimmen verdient an ehrenvoller Stelle genannt zu werden
Herr Dr Adalbert Müller Reiche Phantasie gr ündtiches
Wissen geistvolle Auffassung des behandelten Sujets eine
feurig beredte Sprache bei stets objektiver Darstellung find Vor
züge dieleS Autors welche zu den schönsten Hoffnungen berech
tigen In allen seinen Werken unter denen wir die Romane
Richter oder gerichtet Wald sfrieden die Novelle Am

Eingänge zum Nordpol ,die Humoreske Ds
Aus herverheb zeigen sich diese Borzüge Die Charakteri

stik ist treffend die Diction leicht fließend elegant Eine ge
ifle Svrödigkeit vornehme Maßhalten welches sich scheut

dem landläufigen Geschmacke Concessionen zu machen läßt seine
Lektüre dem Gebildeten um w genußreicher erscheinen mag
ober zugleich die Schuld daran tragen daß dieser Schriftsteller
weniger genannt wird ls er e verdiente

Handel Verkehr und VottSwirthschaftpche
Bericht der Börse zu Halle a T

Halle a S den 31 Juli 1890
Preise mit Ausschluß der Maklergebühr per 1000 Kilo netto
Wetzen fest Stim,200 212 M, feinster märkischer bis 216 M
Roggen ruhig alter u neuer 174 130 feinster trockener neuer
184 feuchter neuer wesentlich billiger und unbeachtet Gerste
Brau ruhig 192 210 Mark Futter ohne Geschäft Hafer
sest 182bis19äMark MaiS Ämerikan Mixed 120 125 Mark
DonaumaiS 125 bis 140 Mark Raps 216 233 Mark Rübsen
Mark Victoria Erbsen Mk Kümmel excl Sack per
100 kx netto 36,00 37,00 Mark Stärke tncl Faß von 100
kx Inhalt per 100 Kilo netto Hall Prima Weizen fest
41 00 bis 41,00 M Abfallende Sorten billiger bei knappen
Vorräthen

Preise per 100 Netto
lZws Bohnen Lupinen ohne Geschäft Kleesaaten Roth

llee Luzerne Schwedischer Klee Weißklee Esparsette ohne
Geschäft

Kutterartikel bessere Stimmung Futtermehl 13,00 15,00 M
Roggenllet 10,75 11,25 tkk Weizenschalen 9,75 10,25 Mk
WeizenzrieSkleie 9,75 10,25 M Malzreime helle 10,00 11,00
Mark dunkle 9,00 9,50 Mark Oelkucke 11,51 12 00 Mark
Malz 32 00 34,00 M Rirböl 60,00 61 00 M Petroleum fest
24,50 Mark Solaröl sehr fest 0,U2b/30 17,50 18,00 M

virituS sest 10000 Ltter Procent Kartoffelspirrtu mit
50 Mk VerbrauchSabgabe 59 10 Mk mit 70 M Verbrauch
abgäbe 39,20

Naumburger Braunkohlenindustrie Aktiengesellschaft Die
unter Vorsitz des Herrn Kaufmann Voß abgehaltene General
versammlung genehmigte für 1839/90 die Vertheilung von 6 pCk
Dividende Die beiden ausscheidenden Mitglieder des Aufsichts
rathes wurden wiedergewählt

Actienzuckerfabrik Döbeln Man schreibt uns daß für
1889/90 bei einem Aktienkapital von 360000 Mark ein Reinge
winn von 161,000 Mk erzielt worden ist

Eine bitterernste Mahnung ihr Geld nicht gar zu
unvorsichtig in ausländische Werthe zu stecken wird jetzt den
kleineren deutschen Kapitalisten ertheilt In Buenos Ayrcs ist
eine wie es scheint siegreiche Revolution ausgebrochen durch
welche die Finanzverhältnisse der argentinischen Republik natür
lich arg erschüttert werden Argentinische Papiere sind aber
in großer Menge in deutschen Händen und wenn auch nicht
gerade das Geld verloren ist der Werth der Papiere ist ver
mindert Mag man daraus die Lehre ziehen in Zukunft sich
mehr vorzusehen

Für sämmtliche Sendungen mit lebenden Thie
ren welche mit der Post verschckt werden soll n tritt mit
dem 1 August ein vom Standpunkte der Thierschutzbestrebun
gen durchaus zu billigende Bestimmung in Kraft nach welcher
der Absender bestimmen muß was zu geschehen hat wenn die
Sendung am Bestimmungsort nicht in wünlchenswerth kurzer
Zeit ausgeantworlet werden kann Zu diesem Zweck soll unter
allen Umständen einer der nachbezeichneten drei Vermerke auf
der Sendung niedergeschrieben werden 1 Wenn nicht sofort
abgenommen oder wenn nicht sofort bezogen zurück 2 Wenn
nicht sofort abgenommen oder wenn nicht sosort bezogen ver
kaufen 3 Wenn nicht sokort abgenommen oder wenn nicht
sofort bezogen telegraphische Nachricht aus meine Kosten
Hiernach hat die Bestimmuirgspost zu verfahren wenn der
Empfänger nicht binnen 24 Stunden nach geschehener postamt
licher Benachrichtigung die Sendung in Empfang genommen
ist Für postlagernde Tbiersendungen tritt die Bestimmung des
Absenders zweimal 24 Stunden nach der Ankunst in Vollzug

Gegen die Annahme der Mc Kinley Bill erklärt
sich selbst wie uns aus New Uork berichtet wird das hervor
ragendste Olgan der amerikanischen Textilindustriellen Dry
Goods Economist Um die Stimmung des Auslandes zu der
Gesetzesvorlage kennen zu lernen hatte das Blatt seinen Re
dacteur nach Europa gesandt welcher wie bemerkt seine Lands
leute eindringlichst davor warnt die Annahme des Gesetzes zu
begünstigen da Amerika dabei nicht nur nicht keinen Vortheil
sondern nur Schaden haben würde Der Verfasser des Artikels
hat Gelegenheit genommen bei setner Anwesenheit in Europa
die großen Jndustriecentren zu besuchen und weist zahlenmäßig
nach welche ungeheuren Mengen von Erzeugnissen besonders
der Textilindustrie vor etwaigem Inkrafttreten des Gesetzes
nach Amerika eingeführt werden würden Der Artikel glaubt
auch daß Gegen maßregeln anderer Staaten nicht lange auf sich
warten lassen würden Entgegen der allgemeinen Ansicht daß
die deutsche Industrie durch die Mc Kinley Bill beunruhigt
erscheine glaubt der Verfasser vielmehr beobachtet zu haben
daß die deutschen Industriellen über die Frage seor kühl urtheilen
weil sie nicht annehmen daß sich Amerika bei seinem prakti
schen Sinn in lein eigenes Fleisch schneiden werde Bei dem
großen Ansehen welches der seit 45 Jahren erscheinende Dry
Goods Economist in der amerikanischen Industrie genießt er
scheint der Artikel höchst bemerkenswerth um so mehr als er
aus solchen Jndustriekretsen stammt welche die Mc Kinley Bill
schützen will

Verantwortlicher Redakteur Carl Bärmann

Synagogen Gemeinde
Freitag den 1 August Abends 7 Uhr Gottesdienst
Sonnabend den 2 August Vormittag 3 Uhr Gottesdienst

und Predigt
Probevortrag des Herrn Cantor H Fabisch aus Steinheim
Wochentags Morgens 6 Uhr und Abends 7 Uhr Gottes

dienst

Wasserstimde
j bedeutet über unter Null

Saale nd Unstrut Fall WuchU
Calbe Obp 29 Juli l 1 36 30 Juli l 1 34 002Calbe Untp 0 36 0 34 0 02
Trotha s 1 S8 4 1 60 0,02Bernburg 1 05 I 1 05Alsleben i 124 i 1 22 002Straugwrt t 110 l 1 10

Mulde
Dessau 29 Juli t 0 16 30 JuN 0 16Muldebrücke

Elbe
Schönebeck 29 Juli 4 1 63 30 Juli t l 64 0,01Magdeburg
Tangermünde 4 150 i 1 52 0 05

i 1W 4 1 S8Mitten berge 4 1 63 164 001Brod Döm 28 4 1 03 2S 4 1 03Lauenburg 29 t 117 30 1 1 16 0 01



WUt ZckMtAchMgtll
Mit Bezugnahme auf den s 26 Tbsatz 1 des Bauunfallversicher

ungsgesetzes vom 11 Mi 1887 betreffend
die Prämienberechnnng für d e bei Rcgiebauarbeiien
beschäftigten Personen

bringen w r zur öffentlichen Kenntniß daß der Auszug der Heberolle
für die Monate April Mai und Juni 1890 behufs Einsichtnahme
während zweier Wochen vom Tage der Veröffentlichung dieser Bekannt
machung ab im Sekretariat des städtischen Kranken Versicherungs Amtes
Rathhaus Zimmer No 19a auslisgt Die Abführung der pro II
Quartal 1890 jälligen Beiträge ist in der gedachten Zeit und an der
selben Stelle zu bewirken widrigenfalls die säumigen Zahlungspflichtigen
zwangsweise Beitreibung zu gewärtigen haben

Halle a S den 29 Juli 1890 Der Magistrat
Schmidt

Nachdem die Ernte begonnen wird zur Warnung darauf
aufmerksam gemacht das das unbefugte Aehrenlesen und
Stoppeln je ach Umstände als Diebstahl nach s S4S des
Strafgesetzbuches oder als Uebertretung ach H SS des
Feld und Focstpolizei Gesetzes vom I April 1888 straf
bar ist

Halle a S den 24 Juli 1890
Die Polizei Verwaltung

Vstv vav S
Meinen werthen Gästen und verehrten Publikum zur geneigt r

Kenntnißnahme daß ich mit dem heut geri Tage mein obengenanntes
Loeal wegen Abbruch aufgebe Indem ich Kn ieicr Gelegen
heit nicht ueifehle für das mir so reichlich b wiesene Wohlwollen meinen
verbindlichsten Dunk auszusprechen knüpfe ich h eran die ergebenste
Mittheilung daß ich am 1 Oktober a e mein früheres Lokal
kWtAiiiMt llsIImIis MM kier kiMerei

am Rotzplatz und Wnchererstratze
selbst übernehmen und bewirthschaften werde

Hochachtend V

Aus einem Blumenbeete in der Theater Anlage sind in der Nacht
vom 26 zum 27 dies Mts von ruchloser Hand drei Fuchsienbäume
abgebrochen worden

Wer über den Thäter Auskunft geben kann wird ersucht sich im
Rathhause Zimmer 23 zu melden

Halle a S den 28 Juli 1890
Die Polizei Verwaltung

Wegen Ausiührung von Kanal Bauarbeiten wird die Feldstratze
vom I August er ab bis zur Fertigstellung der betreffenden Ar
beiten für den Fahr und Reitverkhr gesperrt

Halle o S den 31 Juli 1890
Die Polizei Verwaltung

Kr kclil 8tI M AittMkd
Rur Mk s Porto 10 Pfg Liste umsonst so lange der geringe
Vorrath solcher Loose reicht die von ihren bisherigen Spielern auf
gegeben später Mk 16Vz den 10 Sept VII Zieh Ausgegebene Loose
sind erfahrungsmäßig bei neuen Spielern oft sofort von gr Glück
begünstigt und erz elen oft einen gr Gew Bestellungen nur per
Postanweisung oder durch Briefmarken Gew Loose jcder Art
mhme in Zahlung Durch die ganz Lott gew etwa das 8 Laos
dabei 75 Loos 780 Gew sind Gstgew IS Klffgew
SÄ 3 IS u f w M t W Anzahlder Gew zu den vorausgabt Los wird von keiner gleichartig Lott
auch nur annährend erreicht Weimarer 25 B emer 1
Kölner l Hbg rot 3 Marienbg Pserdel 1 Marienbg
Geld 3 u 1 /z Quedlinbg Pferde 3 Jeden kann noch
etwas Renes gebot werd Wiederverkaufer höchst Rab Das
große Loos vorig Zieh fiel in die bekannte Glücks Kollekte von

vi l Ranen bei Berlin

Bekanntmachung
den Anfgang der niederen Jagd betreffend

Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß auf
Grund des Z 2 des Gesetz s über die Schonzeiten des Wildes vom
26 Februar 1870 in Verbindung mit H 107 des Zu tändigkeitsgesetzes
vom 1 Auaust 1883 für den Umlang des Regururgsbezirkes Merse
bürg der Aufgong der Jogd aus Rebhühner nnd Wachtel aus
Montag den SS August d I und auf Aner Birk und
Fvsanr, Hennen Hasetwild und Hase auf Montag de IS
September d I festg sktzt worden ist

Merstdino d n 22 Juli 1890
Namens des Bezirks AnSschnffes

Der Votsitzende I V v

Auktion
Sounabend de S August

Vorm m II Uhr versteigere ich
im Gasthose zum goldene Herz
Mansselderstrotze ein dort ein
gestellte Pferd chwarzer Wallach
ca 7 Jahr zwangswc se meistbietend
gegen Baarzahlung

Gerichtsvollzieher

Bekanntmachung
Sonderzug Leipzig Thale und zurück

am Sonntag den S August 18
Leipzig ab 5 10 Vorm
Schkeuditz ab 5,28
Halle ab 5 57
Cönnern ab 6 45
Thale an 8 49

Thale ab
Cönnern an
Halle an
Schlcuditz an
Leipzig an

7,15 Abends
9 17
10 14
10 46
11,06

Fahrpreise für Hin und Rückfahrt
ab Leipzig und Schkeuditz II Cl 6 Mk Pf III Cl 4 Mk 50 Pfg

Halle Cönnern 4 50 3Der Verkauf der Fahrka ten findet bereits am Tage vor der Fahrt
in Leipzig auf dem Magdeburger Bahnhofe und bei der Auskunfts
stelle der Preußischen Staatsbahnen statt und wird in Halle und in
Leipzig 10 Min vor Abfahrt des Zug s geschlossen

Ein gleicher Sonderzug wird voraussichtlich noch am 17 August
ds Js befördert

Magdeburg im Juli 1890
Königl Eisenbah Betriebs Amt

Wittenberge Leipzig

Bei den großen Anforderungen welche während der Herbstmonate
bei dem sich dann so erheblich steigernden Güterverkehr an di Eisen
bahnverwaltungen herantreten halten wir eS sür unsere Aufgabe die
Industrie Handels und Gewcrbekreife unseres Bezirkes darauf hinzu
weilen daß es nicht allein im eiftnbahnfeitigen I tensst sondern auch
in dem des Verfrachters liegt für eine möglichst frühzeitige Anfuhr
von Vorrälhen für die Herbstzeit Sorge zu tragen Außerdem empfiehl
es sich die Be und Entladungen der Güterwagen mit thunlichster
Beschleunigung zu bewirken Bei genügendem Entgegenkommen wird
hierdurch erreicht daß von einer Verkürzung der Ladefristen während
der Herbstmonate abgesehen werden kann

Die Handelskammer

In KleiIai Nvi sinä I Slai Ic 11 1,0086 kür 10
Narl äsr

Srosssi Vöwsr I oUsris
ZIlsdiiiiK 8ez te K v 18

kadsn I S L I smirslrlt rmä Vgr3snäst

öckor LestsIlunA sinä 30 kA für orto uucl I ists
bsi ukÜASN

Direktion

Donnerstag den Zl Juli

von

Emil Unimann
kliewclieü 8

Leipziger Coup et uns
Quartettsäni, r G llschait

Herren

Z Stets wechselndes Programm

I il m und
englische Burleeb sängeriuncn und

Tänzerinnen

Verbesserte
Rormal HemSen

dopp Brustverschluß

Auktion
imIwangsvollstreckungs

Verfahren
Freitag den i August er

Vormittags t Uhr versteigere
ich Taubeustrahe 4 hier

l Sopha I Kleiderschrank
Bettstücke Küchengeräthete

Gerichtsvollzieher

Jinm tweiten MaleNormal Hemden U KWm iv merik
System Js er

Reform Hemden
owie sämmtliche wollene nnd

baumwollene Unterzeuge und

Schweiß Socke
empfiehlt in größter Auswahl

S 2vise

östel Kiiiler
kreW d r KSäer etc

lugenöi ovel
von 75 an

Herren nnd Damen

von 180 bis 400
Zwei nS DreiräSer
für Erwachsene und Kinder

alles nur garantirt beste engl und
deutscheFabrikate empf z billigsteu
Preise auch gegen Abzahlung

das

n

sJnh
Vertreter AI Iia tl r

Reue Promenade 8
n Gr Brauhausgaffe IZ/I4

Kaiser Wilhelmshalle
um Größtes Lager am Platze nn

Ersatz und Zubehörtheile
zu Fabrikpreisen

Eigene Reparatur Anstalt
Vernickelungs und Emailliranstalt

Mhr Unterricht
für alle Sorten Zweiräder

Jll Preisliste gratis und franko

Mtemrlaiif
Ei e Dampfmolkerei erste

Ranges offerirt bet sofortiger
Bestellung Süßsahnenbutter
feinster Qualität exklusive
Tonne k Mark S p Kilo
nnd Kaste ab Bahnstation
Anfragen sind an die Exped d B
zur Weiterbeförderung unter 8
44 zu richten

SA SADie beste Ltuhkäse 5 Schock
S Mk Ä Ma d l SS empfieh

Mk WÄ N
4 2 /v Zinsen sofort oder für
I Oktober 18S in ganzen
oder getheilt ansznleihen

Halle a S
Rechtsanwalt und Notar
GilkS Ml
SSWMk s f z tti im
Offerten brf unter H
SSV8
Halle a S

Kassenöfftmng 7 Uhr

der Bor t Nlr End 11
Pickck SsmechtlitK

Leipzigerstratze I
Freitag deu i August I8S

Gastspiel der Wiener Operetten
und Possen Gesellschaft

Große Posse mit Gesang in fünf
Bildern von Bruno Zappert

Musik von M von Weinzierl
Anfang 8 t Uhr
Preise wie bisher

Vor und nach der Vorstellung

Die Direktion

euv8 Itieater
Gr Ulrichstratze

Donnerstag den 31 Juli 1890
I Gastspiel der Mitglieder
vom Königl Schauspiel Hanse

zu Bad Lauchstädt
voll liMi V0K li uii

Komische Opeiette in 3 Acten von
Dellmger

Freitag den 1 August 1890
II Vorstellung
I miielli oder

köniK unä 8änMi
Komische Operette tn 3 Acten von

H Zumpe
Kassenöffnung 7 /z Uhr Anfang

8 Uhr Ende 10 Uhr
Allcs Nähere die Plakate

Die Direktion
des Königl Schauspielhauses zu

Bad Lauchstädt

Das
neue W AM

betreffend die Anlegung und
Veränderung von Straßen
und Plätzen im Stadtkreife
Halle a/S nnd betreffend
die Zahlung von Kanalan
schlntzgebüht eu ist hier zu huben be

Mötz iche Buchdruckerei
gr Ulrichstroße 19

rsgl fr Jauersche Würstchen
Thuriuger Kuackwürstche
ff SAze LachSschwke
Sardellenleberwurst Trüffel
leberwurst gekochte Zunge
Brauuschweiger Mettwurst

Gänseschmalz
l iv Braten gar Schüssel
im besten Arrangement empfiehlt

Kteue uvd gebr Möbel aller
Art verk

gebr
billig BruuoSW

kaiier z kM rei
Donuerstag Abend

kriemee s n Iliiim

Rntzb Kleidersekretär Ver
tikow Sophatisch Spiegel mit
Schränkchen Waschtoiletten c
billig zu verkaufen

Friedrichstr 6 II

Ich suche einen jungen gewandten
Schreiber zum sofortigen Antritt
Alu Gerichtsvollzieher

gesucht Brüder
str 13 im Laden

AHlirscht

prakt Zah ArztPlombiren Zahnziehe o it
Lachgas künstl Gebisse Re
gnliren schiesstehe der Zäh e

e s IISprichst 9 Uhr Vorm is 5 Uhr
Nachmittags

Srvedttw de balle lche
Berlaa und Druck von R Ntetschman w Halle

Taaebättt roß M Mioch IS aeöffuet von 7 Uhr Vioraen b 7 Ur be d

Für de Jnseratenthetl verautwortltck
Tnrt Rtetschmau t Hall

Hierzu I Beilage
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